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Gesucht & gefunden
die kraft der rituale 
Jedes Jahr entscheiden sich Tausende von 
Paaren, Ihre Liebe mit einem Ja zu bekräf-
tigen und Hochzeit zu feiern. Und mit der 
Freude über diese Entscheidung kommen die 
Überlegungen, wie man dieses Ereignis ge-

stalten möchte. Keine einfache Entscheidung 
in einer Zeit, die geprägt ist von individuel-
len Wünschen, vielfältigen Familien- und 
Beziehungskonstellationen und unterschied-
lichen Weltanschauungen.

Ein besonderer und individueller Weg für eine 
stimmige Feier ist ein persönlich gestaltetes Ri-
tual. Seit jeher haben Rituale bei Lebensüber-
gängen die Aufgabe, den Einzelnen und die 
Gemeinschaft zu stärken und Verbindungen 
zu schaffen. Wenn die Hochzeitspaare sich 
für traditionelle Hochzeiten nicht begeistern 
können, an ihrem Hochzeitstag aber mehr als 
eine standesamtliche Eheschließung erleben 
wollen, ist das persönliche Hochzeitsritual für 
diese Paare die richtige Entscheidung.

In einem individuell gestalteten Ritual kann 
das Brautpaar an einem selbst gewählten Ort, 
in dem für sie stimmigen Zeitrahmen ihre Lie-
be würdigen. Es kann mit persönlichen Tex-
ten, Liedern und »seiner« Musik die Herzen 
zum Klingen bringen und die Symbole finden, 
die für beide bedeutungsvoll sind. In einem 

frei gestalteten Ritual haben unterschiedliche 
geistige Weltanschauungen ebenso Platz, wie 
auch Liebespaaren, die anderswo nur schwer 
einen zu ihnen passenden Rahmen finden, 
damit eine Form für ihr Jawort geboten wird.

Das Herzstück des Rituals bildet ein ganz per-
sönliches, authentisches Eheversprechen. Die
Hochzeitsgäste sind eingeladen, dieses mit 
offenem Herzen innerlich aktiv zu begleiten 

und zu unterstützen. Sie können auch mit ge-
meinsamen symbolischen Handlungen in das 
Ritual eingebunden werden. Das Brautpaar 
sowie die Gemeinschaft erfahren durch das 
Getragensein und das miteinander Feiern Ver-
tiefung, Stärkung, Verbindung und Sinn - eine
Herzenserfahrung für alle, die weit über den 
Hochzeitstag hinausreicht. 

Erfahrene Ritualberater und -beraterinnen 
begleiten das Paar auf dem Weg zu seinem 
persönlichen Hochzeitsritual und entwickeln 
jeden einzelnen Handlungsschritt mit den 
Brautleuten, bis der Ablauf ganz stimmig ist. 
Am Hochzeitstag wird das Ritual so angelei-
tet, dass sich alle Mitfeiernden sicher fühlen 
und auf das Geschehen einlassen können.

Das Netzwerk Rituale ist ein 2006 gegrün-
deter, gemeinnütziger Verein, bestehend aus 
qualifizierten und erfahrenen Ritualleitern 
aus ganz Österreich. Der Verein ist an keine 
Konfession gebunden. Die Mitglieder arbei-
ten nach gemeinsamen ethischen Richtlinien. 
Speziell die Bewusstseinsbildung zum The-
menkreis Rituale wie auch der achtsame und 
respektvolle Umgang mit Menschen und der 
Natur stehen dabei im Vordergrund.
www.ritualnetz.at 

die süsse welt 
lässt grüSSen   
Süße Kunstwerke, ein Genuss fürs Auge und 
den Gaumen sind die außergewöhnlich kre-
ativen Tortenkreationen von Rita Ableidinger 
und ihrer »Cakery«: Die Konditormeisterin  
gestaltet den Geschmack, die spektakulä-
re Tortenarchitektur und die Figuren, die sie 
ziert. Von der Marmelade über die optisch 
einer echten Blüte verblüffend ähnliche Or-
chidee aus Zucker bis zur Nachbildung des 
Brautpaares in Form kleiner Figuren wird bei 
The Cakery alles in liebevoller Handarbeit 
noch selbst hergestellt. Viele Details, die man 
sehen und schmecken kann. Mit viel Finger-
spitzengefühl zaubert Rita Ableidinger auf 
Wunsch Ihre ganz persönliche Torte.
www.cakery.at
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Eine wollschmiedin am werke   

Der Namen ist Omen: Mit ihrer Wolltattookunst versteht sich 
Barbara Schmidt als Wollschmiedin. Betrachtet man die texti-
len Kunstwerke genauer, weiß man auch warum. Die Teppiche, 
die am Webstuhl entstehen, werden mit einem Tattoo besonde-
rer Art ausgestattet: mit einer Wolltattoonadel sticht die Künst-
lerin so lange in die Teppichwolle, bis diese untrennbar mit der 
Wolle des Tattoos verbunden ist - untrennbar wie jenes Braut-
paar, für das das Wollwerk geschmiedet wird. Unter anderem 
hat sie sich in ihrem Atelier im Waldviertel auf feine Hoch-
zeitsteppiche spezialisiert. Einerseits suchen Hochzeitspaare 
und deren Gäste Besonderes, andererseits wird es immer deut-
licher: Menschen legen wieder sehr viel Wert auf echtes Hand-
werk und qualitätsvolle Unikate. »Mit meiner Arbeit »Wolltat-
tookunst« versuche ich diesen Wünschen und der Sehnsucht 
nach Leben mit natürlichen Materialien, altem Handwerk und 
Einzigartigkeit nachzukommen«, erklärt Barbara  Schmidt. 
Zwei wunderschöne Beispiele: »Amour«, das pochende Herz 
auf dem roten handgewebten Schafwollteppich (oben) und 
»Liebespfand«, das Rosenmotiv als Symbol der Liebe (unten).
www.wollschmiedn.at

Badener Hochzeitstage

12. & 13. Oktober 2013
Casino Baden
hochzeitsmesse.eu

facebook.com/badenerhochzeitstage

13. Perchtoldsdorfer

         Sonntag,
29. September 2013
     10°° - 18°° Uhr

KULTURZENTRUM PERCHTOLDSDORF, BEATRIXGASSE 5

Alles für Ihre Traumhochzeit

“Die größte Messe im Süden von Wien”

Braut- und Dessousmodeschauen
um 11:30, 14°° und 16:30 Uhr

Verlosung um 17:15 Uhr!

ITE SZ MH ESC SO EH

Eintritt: Euro 7.-/ Person

Preise nicht in bar ablösbar.

www.diehochzeitsmesse.at
Veranstalter: J. Hrebicek, St. Veitgasse 59, 1130 Wien - foto@hrebicek.at

www.trauringlounge.at

Tolles Gewinnspiel!

Hauptpreis € 1.000,-
Gutschein für Eheringe von
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